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Vorlage 
 
 

 
 

  

zuständig: Fachbereich 20 / Stadtkämmerei, Liegenschaften 

Neubau Stauraumkanal Oberkotzauer Straße; Bereitstellung überplanmäßiger Mittel 

Beratungsfolge: 

Datum Gremium 

09.10.2023 Haupt- und Finanzausschuss öffentlich 

  

 
Vortrag: 

 

Für den Neubau des Stauraumkanals Oberkotzauer Straße sind im Haushalt 2023 bei Haushaltsstelle 
70230.95040 Mittel von 380.000 € veranschlagt.  
 

Diese Mittel reichen für die Durchführung der Maßnahme nicht aus.  
 
Ursächlich hierfür ist die Tatsache, dass die aktuellen Baupreise gegenüber dem Zeitpunkt der 

Haushaltsaufstellung - u.a. wegen deutlich höherer Energie- und Baustoffkosten, der konjunkturellen Lage im 
Bauwesen sowie der Auslastung der Firmen im Tiefbaubereich – erheblich angestiegen sind. 
 

Mit Stadtratsbeschluss Nr. 861 vom 17.07.2023 erfolgte die Auftragsvergabe für die Tiefbauleistungen der 
Baumaßnahme in Höhe von 616.926,18 €.  
Im Zuge der Auftragsvergabe stimmte der Stadtrat dabei bereits einer Mittelübertragung von den beiden 

Haushaltsstellen 70230.95030 „Peuntweg – Neubau Drosselbauwerk mit Regenüberlauf“ und 70230.95010 
„Kanalauswechslung Schleizer Straße“ zur Deckung der überplanmäß igen Ausgaben zu. 
 

Zusätzlich zu den vergebenen Tiefbauleistungen fallen für den Neubau des Stauraumkanals Oberkotzauer 
Straße weitere Kosten, etwa für nötige Ingenieurleistungen oder die Beurteilung und Sondierung des 
Baugrundes, an. 

 
Der Fachbereich 66/Tiefbau erwartet für die Maßnahme deshalb Gesamtkosten von rd. 700.000 €, was eine 
Bereitstellung von überplanmäßigen Mitteln bei Haushaltsstelle 70230.95040 von insgesamt 320.000 € 

erforderlich macht.    
 
Es ergeht daher folgender  

 
 

Beschlussvorschlag: 

 
Der Bereitstellung überplanmäßiger Mittel von 320.000 € bei Haushaltsstelle 70230.95040 (Neubau 
Stauraumkanal Oberkotzauer Straße) wird zugestimmt. Zur Deckung erfolgen Mittelübertragungen von 

147.000 € von Haushaltsstelle 70230.95030 und 173.000 € von Haushaltsstelle 70230.95010. 
 
 

          In die Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses am 09.10.2023 zur Beschlussfassung.  
 
 

Hof, 02.10.2023 
Unternehmensbereich 3 
 

 
Fischer 
Stadtkämmerer 
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